
Reger Andrang
beim Sommerfest in Neindorf

Buntes Programm beim traditionellen Dorffest – auch für die Kleinsten

Ein klarer Handlungsbedarf,
den sichOrtsbrandmeisterMar-
cel Stolte und weitere helfende
Hände zu Herzen nahmen:
„Unser diesjähriges Sommerfest
findet erstmals mit einem kom-
binierten Kinderfest statt.“ Da-
mit möchte man den Kindern
etwas Schönes bieten und errei-
chen, dass mehr Familien kom-
men und die Eltern abends ohne
Kinder noch zum Sommerfest
bleiben. „Wir sind sehr ge-
spannt, wie gut es angenommen
wird. Es kommt auf viele Fakto-
ren an und ist immer auch eine
kleine Wundertüte, aber wir
sind zuversichtlich”, sagte Stolte.
Zusammen mit den Feuerwehr-
Kameradinnen Bianca Müller
und Joanna Müller wurde das
Fest organisiert, wozu die ersten
Planungen bereits im Oktober
starteten und im Februar kon-
kreter in die Umsetzung gingen.

Entstanden ist ein abwechs-
lungsreiches Programm: Neben
Spielen auf der Wiese fanden
Vorführungen mehrerer Expe-
rimente statt. Besonders rund
umdasThemaFeuerwehr gab es
viele Aktionen wie Schlauchrol-
len für Anfänger oder das The-

ma „Wie funktioniert ein Feuer-
löscher?”. Dazu kamen Kinder-
schminken undwie gewohnt die
große Tombola. Auf dem Fest
gab es auch Infostände des
Freundeskreises für freilebende
Wölfe e.V. und des VfL Wolfs-
burg-Fanclubs Wolfsblut.

Eröffnetwurde dasKinderfest
mit einemAuftritt derCheerlea-
der „Cheer Army” aus Reislin-
gen. Dann folgte eine Demonst-
ration einer Fettexplosion, das
von der Feuerwehr durchge-
führt wurde und es gab auch
eine kurze Erklärung für die Zu-
schauer. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch ein Angebot an
Getränken, Kaffee und Kuchen.
AmAbend wurden weitere war-
me Speisen angeboten. Musika-
lisch begleitete DJ Soundtraxx
den gesamten Tag und so gab es
erst eine Kinder Disco und spä-
ter die Party für die Erwachse-
nen.

Bei den Neindorfern kam das
Programm gut an. Über den
Nachmittag war das Gelände
der Freiwilligen Feuerwehr gut
gefüllt und die Stimmung bei
den Auftritten und Vorführun-
gen sehr ausgelassen. Viele wür-

Programm für die ganze Familie wurde beim Sommerfest in Neindorf geboten. FOTO: MICHÉLE JOPPE-SIMON

Neindorf. Es ist Sommer und in
Neindorf bedeutet das traditio-
nell Dorffest. Das Sommerfest
gehört seit Jahren zu den festen
Terminen im Veranstaltungska-
lender und ist bei den Bewoh-
nern beliebt. Am vergangenen
Sonntag fand das Kinder- und
Sommerfest des Fördervereins
der FF Neindorf e.V. auf dem
Gelände der Freiwilligen Feuer-
wehr statt. Dieses Mal die Neu-
heit: es gab auch für die Kinder
ein buntes Programm. Das Kin-
derfest startete am Nachmittag
und später amAbend ging es für
die Erwachsenen mit dem typi-
schen Sommerfest weiter. Er-
wartet wurden rund 150 Besu-
cher.

Das Sommerfest kam bisher
gut an, aber richtete sich nur an
Erwachsene, mit einem Pro-
gramm aus Essen, Trinken und
Musik. Das sollte sich in diesem
Jahr ändern. Die einzigen Kin-
derfeste in Neindorf bislang sei-
en das Faschingsfest und dann
erst wieder das Kürbisfest. Doch
weitere Aktionen über das Jahr
und den Sommer fehlten bisher.
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den sich nun wünschen, dass
auch in Zukunft für die Kinder
so etwas angeboten wird.

Dass dieses Fest dieses Jahr so
umgesetzt werden konnte, ver-
dankte Organisator Marcel Stol-
te vor allem seine vielenHelfern:
„Vor allem unter uns Feuerweh-
ren wird gegenseitige Hilfe
großgeschrieben. Besonders

überrascht hat uns die umfang-
reiche und großzügige Unter-
stützung vieler Unternehmen
und Institutionen für die Tom-
bola - weit über die Stadtgren-
zen hinaus. Über die damit ver-
bundene Wertschätzung unse-
rer ehrenamtlichen Tätigkeit
haben wir uns wirklich sehr ge-
freut.”

Die Feuerwehr demonstrierte eine Fettexplosion.
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